
 
  
 
 
 

Willi Siber 

at the end there will only be light 

Gegensätze | Glanz | Farbspiel 

 

Holz, Harz und Stahl – das sind Willi Sibers präferierte 
Werkstoffe. In akribischer Materialforschung vertieft, 
entstehen künstlerische Schöpfungen, die den Zufall 
gänzlich ausschalten und eine sinnliche Pracht zeigen, die 
die Transformation der Werkstoffe in Perfektion und die 
Grenzenlosigkeit seiner Kreativität zeigt.  

 

Holz – Willi Sibers kissenartige 
Werkreihe spielt optisch mit den 
Gegensätzen, assoziiert 
Weichheit und ist an  ihrer 
Oberfläche doch rau und hart. So 
wird die Erwartung durch die 
Wirklichkeit gebrochen.  Der 
Betrachterin offenbart sich ein 

sinnliches Spiel zwischen dem großen Ganzen und der 
Oberflächenstruktur im Detail.  

 

 

Harz – In unzähligen Arbeits-
schritten, die zeitlich präzise 
aufeinander abgestimmt wer-
den, entstehen Willi Sibers 
Wandobjekte aus Epoxid-
harz. Das Ergebnis offenbart 
Leichtigkeit, Glanz und 
Verspieltheit bei aller Finesse 
in Farbgebung, Komposition und Konstruktion.  
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Stahl - Sibers Stahlobjekte 
strahlen im Glanz der Perfektion 
– zusammen-geschweißt, die 
Nähte aufwendig verschliffen und 
in fünf Schichten mit einem 
Speziallack überzogen – hüten 
sie das technische Geheimnis 
der Herstellung und ziehen die 
Betrachterin in seinen Bann: man 
will sie berühren, von allen Seiten 
betrachten und ihrem Farbspiel 
im Licht lauschen als ob sie eine 
Geschichte erzählten. 

 

 

Willi Siber 

1949 in Baden-Württemberg 
geboren 
Studium der Kunst-wissenschaften 
an der Universität Stuttgart 
Meisterschüler bei Prof. Herbert 
Baumann an der staatlichen 
Akademie der Bildenden Künste 

 

Die Galerie Hrobsky präsentiert in der Ausstellung „at the 
end there will only be ligth“ aktuelle Wandinstallationen, 
Tafelobjekte und Skulpturen. 

Vernissage: 
Donnerstag, 26. Jänner 2017 | 18.30 Uhr 
Es spricht:  
Ulrike Jakob 
Ausstellungsdauer:  
27. Jänner  – 4. März 2017 

Künstlergespräch: 
Freitag, 3. Februar 2017 | 19.00 
Moderation: Dr. Renée Gadsden, Kunsthistorikerin & 
Autorin  

Öffnungszeiten:   
Mittwoch – Freitag 10.00 – 18.00 
Samstag 11.00 – 15.00 
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